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 Liebe Leserinnen und Leser, liebe Aktive Bürger,   

 

  
  

 „Wo viele Hände sind, ist die Last nicht so schwer!“  
  
 

 

   

 

Als ich diesen Spruch aus Haiti gelesen habe, erinnerte er 
mich an mehrere Artikel in unserer Tageszeitung, in 
denen auch von „vielen Händen“ die Rede ist: „Dank 
Ehrenamt ein lebendiger Verein“ oder „über 4.500 
Stunden ehrenamtlich geleistet“ usw. 
Und, natürlich fielen mir sofort unsere Aktiven Bürger hier 
im Landkreis ein, die sich seit vielen Jahren mit ihrer Zeit 
und Ihrem Engagement in verschiedensten Institutionen 
ehrenamtlich für ein gutes Zusammenleben in unserer 
Gesellschaft einbringen. 
  
Als mich Robert Gack im Jahr 2006 auf die Gründung 
einer Bürgerstiftung für Jugend und Familie ansprach, 
wusste ich noch nicht, wie erfolgreich sich diese Stiftung - 
die seit Ende 2012 auch zusammen mit der ebenfalls 
heimischen LISO-Stiftung wirkt - entwickeln würde. Aber, 
für mich war damals schon klar: „Wenn es um Familie, 
Kinder und Jugend geht — dann machst du mit.“ 
  
Für mich ist die Familie der kleinste und wichtigste 
Baustein unserer Gesellschaft. Unsere Kinder sollen 
doch…    
Weiterlesen hier  
  

 

 

   

 

  

   

 

Gründungsmitglied der 
Bürgerstiftung für Jugend und 
Familie im Landkreis 
Lichtenfels ist Christine 
Leikeim, Seniorchefin des 

Brauhauses Leikeim in 
Altenkunstadt  

 

   
  

 

 

 

 

 

 

 
 

   

 "Danke" und "Ein toller Abend"  
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... das waren die meistgehörten Worte beim Benefizkonzert der Aktiven Bürger am 
„Valentinstag“ 2019 im Lichtenfelser Stadtschloss. 
DANKE sagte Erhard Schlottermüller von den Aktiven Bürgern 

 den ohne Gage auftretenden Musikgruppen „Y-NOT“ und „FZ – Fanfarenzug der 
St.-Georgs-Pfadfinder Lichtenfels“ für ihre engagierten und faszinierenden 
Bühnenshows 

 den Förderern Brauhaus Leikeim, Bäckerfachverein, Tontechnik Wolfgang 
Wiesmann und Sparkasse, die mit Sach- bzw. Geldspenden zum finanziellen 
Erfolg des Abends beitrugen 

 dem Stadtschloss-Team der Stadtverwaltung für die gute Kooperation 
 den lokalen Medien für die freundliche Vor- und Nachberichterstattung 
 Hunderten von Besuchern, die nicht nur begeistert zuhörten, sondern 

temperamentvoll mitsangen, -klatschten und -tanzten (und auch spendeten - siehe 
unten) 

 und nicht zuletzt den vielen Mitstreitern aus dem Aktive-Bürger-Team (mit Gerti 
Dorsch als „Chef-Organisatorin“), die wieder einmal zupackend und unkompliziert 
zusammenarbeiteten, so dass der Abend von A – Z „rund lief“. 

„EIN TOLLER ABEND“ war es nach Meinung wohl aller Beteiligten u. a., weil 

 der Funke der Begeisterung von der ersten bis zur letzten Minute sowohl auf der 
Bühne wie davor zu spüren war 

 die Besucher das Aktive-Bürger-Spendenschwein „Jolande“ mit über 2.000 Euro 
kräftig fütterten. Das ist ein wertvoller Beitrag für die weitere Arbeit der Aktiven 
Bürger für die „Lebensqualität am Obermain“. 

 

 

 

 

 
 

   

 Aktive Bürger im Einsatz  
 

   
 

 

   

 

"Was mich bewegt ..." 
 
Es wird kaum einen Flyer, einen Handzettel, ein Plakat 
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oder Werbebanner geben, die nicht am Schreibtisch von 
Wolfgang Drenkard entworfen wurden. Seit 2012 gehört 
der ehemalige Werbegrafiker zum Organisationsteam 
der Aktiven Bürger und es war naheliegend, dass er, 
gemäß seiner Fähigkeiten und Neigungen, diesen 
Aufgabenbereich übernahm. 
Als allerdings vor wenigen Jahren das Thema Flüchtlinge 
und deren Integration die Schlagzeilen beherrschte und in 
unserem Landkreis verzweifelt Helfer gesucht wurden, 
fand Wolfgang Drenkard sein zweites Betätigungsfeld: die 
Betreuung von Migranten. Waren es am Anfang mehr 
die Sprachlernkurse, so ist es heute die Betreuung von 
anerkannten Migranten. Es sind Personengruppen, die "in 
Deutschland angekommen sind" und die sich aktiv um 
eine erfolgreiche Integration bemühen.  
   

  

 

Wolfgang Drenkard  
 
     

 

Aber gerade die vielen kleinen Alltagsprobleme haben es in sich: Wohnungssuche, 
Umzugshilfen, Arztbesuche, Reha-Maßnahmen, Jobsuche, Bewerbungen, Schulbesuch der 
Kinder, Führerscheinprüfungen, Wohnungseinrichtung, Hilfe bei Rechtsstreitigkeiten usw. 
Und hier kommt Wolfgang Drenkard besonders seine gute Vernetzung mit der 
Migrantenbetreuung der Caritas, dem Jobcenter oder der Beratungsstelle der Aktiven Bürger 
zugute. 
"Mich freut es zu sehen, wie dankbar diese neuen Mitbürger für jede kleine Mithilfe sind und 
wie sie sich selbst bemühen, sich in unserer Gesellschaft zurechtzufinden." 
Im Moment arbeitet Wolfgang Drenkard an einer Neugestaltung der Außenpräsentation des 
Büros. Die Innenwand des Büros hat er mit einem Spruch von Albert Schweitzer verziert: 
"Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, steht in den Herzen der 
Mitmenschen." Könnte das nicht auch ein Grundprinzip seines Handels sein?  

 

 

 

 
 

   

  Geheimnisse (?) erlebter und erfolgreicher Integration  
  

 

  

 

   
 

 

   

 

Das „Drehbuch“ ähnelt sich immer wieder: Jüngere 
Männer, vor Terror und Verfolgung aus Eritrea geflüchtet, 
kommen in der Asylunterkunft in Schönbrunn an. Dort 
werden sie gefördert und gefordert: 
Sprache lernen, Formalitäten mit den deutschen 
Behörden bewältigen, Kontakte und sinnvolle 
Freizeitbeschäftigungen finden, Sprachprüfung ablegen, 
Praktikum / Ausbildungs- oder Arbeitsplatz finden, 
Wohnung finden. 
In ganz vielen Fällen hat das schon geklappt, sagt 
Bernd Potzel aus Bad Staffelstein. Er ist nicht nur seit 
Jahrzehnten Fußballabteilungsleiter beim TSV, sondern 
als „Aktiver Bürger“ seit vier Jahren auch ein 
unverzichtbarer „Helfer in allen Lebenslagen“ für die 
jeweils in Schönbrunn untergebrachten Geflüchteten, 
derzeit zwölf an der Zahl. 
Weiterlesen hier  
  

 

 

   

 

  

 

Bernd Potzel mit Geflüchteten  
 
 

 
 

Zum Lesen des Berichts im 
Obermain Tagblatt bitte auf das 

Bild klicken  
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

   

  Was macht eigentlich ein Spielzeugdoktor?  
  

 

  

 

   
 

 

   
 2011 starteten die Aktiven Bürger „bei null“. Erste Aktion  
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war eine Umfrage bei allen heimischen Kindergärten: 
„Was wünscht Ihr Euch an zusätzlichem ehrenamtlichem 
Engagement?“ 
„Lesepaten“ wurde am häufigsten genannt, aber gleich 
dahinter folgte der „Spielzeugdoktor“. Gemeint war (und 
ist) jemand, der mit ein bisschen handwerklichem 
Geschick Sachen wieder in Ordnung bringt: z. B. wenn an 
Außenspielgeräten was klemmt oder gebrochen ist, wenn 
die Spielzeugkiste aus dem Leim geht oder Ähnliches. 
So hat sich das seitdem auch in einer ganzen Reihe von 
Kindergärten eingespielt und bewährt. Wer meint, dass 
er vielleicht auch auf diese Weise Kindern (und 
ErzieherInnen) eine wertvolle Hilfe sein könnte, kann 
sich gerne im Aktive-Bürger-Büro darüber 
erkundigen, wo gerade so ein „guter Geist“ gesucht 
wird. 
Dass der Kreativität eines Spielzeugdoktors aber auch 
keine Grenzen gesetzt sind, beweisen die beiden 
Schneyer Berthold Werner und Gerhard Hohmann, die 
immer wieder mal mit großer Freude ihren örtlichen 
Kindergarten „vermöbeln“. Was damit gemeint ist, hat 
jüngst das Obermain-Tagblatt in einer Reportage 
aufgezeigt (mit einem Klick hier zu lesen).  
   

 

  

 

Berthold Werner und Gerhard 
Hohmann  

 

 
 

  

 

Fahrbare Getränkewagen Marke 

Eigenbau von B. Werner und G. 
Hohmann nach Idee der 

Kindergartenleitung  
 
  

 

 

  

 

 

 
 

   

 Angebote, Tipps und Hinweise  
 

   
 

   

  

   

 

 

 

 Sprachtrainer und Helfer für Alltagsfragen und 
Behördengängen in Weismain 
  

 Fußballspieler, die einmal wöchentlich (ab 14 Uhr) 
mit den Jungs/Mädels "trainieren" für den 
Kindergarten in Schönbrunn. 

 
Für weitere Angebote als Leselernhelfer/in, 
Hausaufgabenbetreuer/in und mehr bitte hier klicken  
  

 

 

 

 

   
 

 

 

 
 

   

  

Leidenschaft, Mitgefühl und Selbstlosigkeit 
Das Ehrenamt in Deutschland  
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Video:  Ehrenamtstag 2019  
 
  

 

 

 

Die Antwort auf die Frage, warum sich die Menschen 
ehrenamtlich engagieren sollten, lässt sich ganz einfach 
beantworten: Weil unsere Gesellschaft so jeden Tag ein 
kleines Stück besser wird. 
Auch aus diesem Grund findet man unter "Grundsätze und 
Ziele", die sich die Aktiven Bürger bei ihrer Gründung vor 
gut 7 Jahren gegeben haben, den Satz: 
"Wir möchten Begeisterung für das Ehrenamt wecken 
und mithelfen, unseren Landkreis lebenswerter zu 
machen." 
Falls Sie mehr zum Thema "Ehrenamt in Deutschland" 
erfahren möchten, empfehlen wir die Broschüre 
"Leidenschaft, Mitgefühl und Selbstlosigkeit - Das 
Ehrenamt in Deutschland", die Sie kostenlos als pdf-Datei 
herunterladen können. Die Broschüre bietet Informationen 
über Ursprünge und Bedeutung des Ehrenamtes und des 
sozialen Engagements. Sie können sich einem Selbsttest 
unterziehen, der zeigt, welche freiwillige Tätigkeit am 
besten zu Ihnen passt. Zudem erhalten Sie interessante 
Einblicke in verschiedene Ehrenamtsorganisationen.  
  

 

 

 

 

   
 

 

 

 
 

 

   

 

Veranstaltungen 

 Kulturen erleben 
Das ungezwungene länderübergreifende Treffen, 
diesmal u.a. mit äthiopischer Küche 
Montag, 20. Mai 2019, ab 17 Uhr in der Aula 
des Meranier-Gymnasiums Lichtenfels 
- Näheres folgt - 
  

 Benefizkonzert 2020 
Stadtschloss Lichtenfels 
geplant 6. Februar 2020 

  

 

 

   

 

   

 

  

 

 

  

 Die Integrationslotsin lädt ein 
Für alle, die sich in der Integrationsarbeit engagiert haben oder evtl. engagieren 
wollen oder die sich einfach nur näher über das Thema „aus erster Hand“ 
informieren wollen, bietet Integrationslotsin Karin Pfeifer am Montag, 29. April, 
einen ca. zweistündigen „Zukunfts- und Motivations-Workshop“ an. Näheres 
dazu finden Sie in der Einladung hier. Bitte beachten Sie, dass aus 
organisatorischen Gründen eine Anmeldung bis 23. April erbeten wird. 

  

 

  

 

   
 

 

 

 
 

   

 Eine wertvolle, unverzichtbare Unterstützung: Geldspenden   

   
 

   

  DANKE: Schulen Hochstadt / Marktzeuln spenden für Aktive Bürger  
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325 Euro erlösten die Grundschulen 
Hochstadt und Marktzeuln aus einer 
Benefizaktion an ihren Schulen und 
überreichten den Betrag unter dem Motto 
„Nicht nur nehmen, sondern auch geben“ 
an die Aktiven Bürger. 
Die beiden Grundschulen hatten 
zusammen mit den Eltern in der 
Vorweihnachtszeit einen Kuchenverkauf 
veranstaltet. 
Weiterlesen hier  
  

 

 

 

 

   
 

 

 

 
 

   

  

Unsere Spender und Förderer 
  
Unsere Freiwilligenorganisation ist eine Initiative der Bürgerstiftung für Jugend und Familie 
im Landkreis Lichtenfels und damit politisch und konfessionell unabhängig. Finanziert 
wird sie nicht durch öffentliche Gelder, sondern nur von den Zuwendungen der Stiftungen 
und besonders von Spenden. 
Ohne die Vielzahl von Spendern und Förderer wären die laufenden Kosten (z. B. Büro, 
Werbung, Fortbildungen, Materialien für unsere Aktivitäten ...) nicht zu finanzieren. 
Unser besonderer Dank geht deshalb an: 

 dechant hoch- und ingenieurbau gmbh 
 Familien-Brauhaus Leikheim 
 Fränkischer Tag 
 FV Turbine Michelau 
 Hegler-Nothilfe-Stiftung 
 Holzwerkstatt Gehringer 
 Kommunikationstraining Simmerl 
 Lifocolor Farben GmbH & Co. KG 
 LISO-Stiftung 
 Metob - Industrielle Beschichtungen 
 Obermain-Tagblatt 
 Raiffeisen-Volksbanken im Landkreis Lichtenfels 
 Sieglinde Bayer Chic 2000 GmbH 
 Sparkasse Coburg-Lichtenfels 
 VSB Solutions GmbH 
 Zirkelbach Metall-Anlagenbau GmbH 

Manche unserer treuesten Förderer sind Privatpersonen und wollen nicht öffentlich 
genannt werden. Wir möchten uns an dieser Stelle für ihre Treue und ideelle 
Unterstützung herzlichst bedanken.  
  

 

  

 

   
 

 

 

 
 

 

   

 

Obermain Tagblatt 20.03.2019 
Zwei Spielzeugdoktoren packen so richtig an 
Kaputte Schränke reparieren, Stockbetten für die Kleinen 
bauen... 
Weiterlesen hier 
 
Fränkischer Tag 16./17.03.2019 
Thema der Woche: Verantwortung 
"Der Ehrenamtliche" Günter Gutgesell / Tafel 
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Obermain Tagblatt 26.02.2019 
Benefizaktion: Grundschulen würdigen Engagement 
mit Spende 
325 Euro erlösten die Grundschulen Hochstadt und 
Marktzeuln... 
Weiterlesen hier 
 
Obermain Tagblatt 17.02.2019 
Benefizkonzert für Aktive Bürger: Atmosphärische 
Dichte in Dezibel 
Es war etwas anderes. Und es war spürbar. Es war, als 
kämen die Leute nicht nur, ... 
Weiterlesen hier 
 
inFranken.de 15.02.2019 
Grandiose Musik für guten Zweck im Lichtenfelser 
Stadtschloss 
"Y-Not" und der Fanfarenzug begeisterten das Publikum 
in Lichtenfels. Die Spenden  .... 
Weiterlesen hier  
   

    

  

 

 

 
 

   
 "Ein gutes Wort zum Schluss", diesmal von Josef Breunlein ausgesucht:   

 

 

   

 

"Wenn jeder wartet bis der andere anfängt, wird 
keiner anfangen." 
Sophie Scholl, Widerstandsgruppe Weiße Rose 
 
An dieser Stelle wollen wir immer „ein gutes Wort“, einen 
klugen Gedanken oder gerne auch eine selbst erlebte 
kleine positive Begebenheit aus dem Aktive-Bürger-Leben 
veröffentlichen – das von einer Leserin / einem Leser von 
„ehrensache“ eingesandt wird. Wir freuen uns über Ihren 
Vorschlag; zum Schreiben klicken Sie bitte hier.  
  

 

 

   

 

   

 

  

 

 

   

 

   

 

   

 

 

   

 

   

 

 

   

 

   

 

 

   

 

   

 

  

 

 

 
Spendenkonto 

Bürgerstiftung für Jugend und Familie im Landkreis Lichtenfels 
IBAN:  DE22 7835 0000 0009 0599 57 

BIC: BYLA DEM1 COB 
 

Impressum 
Aktive Bürger Lichtenfels, Judengasse 14, 96215 Lichtenfels 

Ein Projekt der Bürgerstiftung für Jugend und Familie im Landkreis 
Öffnungszeiten: Mittwoch, 10 bis 13 Uhr und nach Vereinbarung 

Telefon: 09571 1699-330 (mit Anrufbeantworter) 
eMail: info@aktive-buerger-lichtenfels.de 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, klicken Sie bitte auf  
Newsletter abbestellen  
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